
Programmatische Erklärung Amtsperiode 2025-2030 

 

Vision 

Die Gemeinde stellt sicher, dass die Bedürfnisse der Bürger gehört werden, eine transparente 

Kommunikation mit der Bevölkerung stattfindet und alle Generationen und Interessensgruppen ihren 

Platz in der Gemeinde haben. Mit den bestehenden Ressourcen - wie der Natur sowie der Landschaft 

- muss sorgsam umgegangen werden; Es gilt die Kulturlandschaft zu erhalten und den knappen Lebens- 

und Wirtschaftsraum optimal zu nutzen, damit auch künftige Generationen Gestaltungsmöglichkeiten 

nach dem jeweiligen Bedarf haben. Entscheidungen, die heute getroffen werden, müssen nachhaltig 

sein.  Ein sorgsamer Umgang mit den Haushaltsmitteln ist ebenso wichtig. Die Arbeit der Vereine wird 

von der Gemeinde wertgeschätzt und unterstützt, unsere Kultur und die damit einhergehenden 

Traditionen werden gewahrt und gefördert. 

 

Leitbild 

Die Gemeinde wird für die Bürger und vor allem mit den Bürgern arbeiten. Es werden Mittel und 

Instrumente zur Verfügung gestellt, um die Bevölkerung zu informieren und mit einzubeziehen sowie 

für die Bevölkerung erreichbar zu sein und deren Bedürfnisse zu hören. Wir werden die bestehende 

Landschaft bewahren, eine weitere Zersiedelung vermeiden, schützenswerte Zonen aufwerten und für 

zukünftige Generationen erhalten. Unser Einsatz gilt der Förderung von Wohnraum, der Entlastung 

von Familien und der Förderung der Gemeinschaft von jung bis alt. Vereine und Verbände werden 

unterstützt, um Rodeneck vielfältig und lebenswert für alle zu machen. Dazu gehört auch die 

Nahversorgung im Dorf, die aufrechtzuerhalten ist. 

Notwendige Infrastrukturen werden ausgebaut und instandgesetzt.  

Der Erhalt der Kulturlandschaft liegt uns am Herzen wie auch das zur Verfügung stellen von Raum für 

Wirtschafts- und Dienstleistungsbetriebe, damit Arbeitsplätze erhalten und einheimische Betriebe in 

Rodeneck bleiben können. Mit dem Gewährleisten der Aufwertung und Pflege von bestehenden 

Strukturen und deren Ausbau im Einklang mit dem Charakter des Dorfes und seiner Landschaft bleibt 

Rodeneck auch attraktiv für den Tourismus, der einen weiteren zentralen Wirtschaftszweig in der 

Gemeinde bildet. 

Die Landwirtschaft hat unsere Gemeinde stets stark geprägt. Ihr kommt auch in Zukunft eine wichtige 

Rolle zu, weshalb die Anliegen der bäuerlichen Bevölkerung angemessen berücksichtigt werden.  

Das Arbeiten im Dorf ist durch gegenseitigen Respekt, Toleranz und Offenheit gekennzeichnet, wobei 

das Interesse der Allgemeinheit über dem Interesse des Einzelnen stehen muss.  

 



Programmschwerpunkte für die kommende Verwaltungsperiode 2025-30 

in Stichpunkten 

 

1. Rodeneck für Jung und Alt lebenswert gestalten 

• Generationsübergreifenden Treffpunkt ermöglichen.  

• Begegnungsorte für alle schaffen und erhalten.  

• Vereine und Ehrenamt stärken.  

• Senioren im vertrauten Umfeld unterstützen.  

• Neue Wohnmodelle zulassen. 

• Angebote zur Unterstützung von Familien beibehalten und erweitern. 

 

2. Lebensraum aufwerten und Landschaft bewahren  

• Verhindern von Projekten, die zu Massentourismus führen.  

• Nahversorgung und Dienstleistungen im Dorf ermöglichen. 

• Vorhandene Ressourcen nutzen.  

• Landschaftsveränderungen verantwortungsvoll bewerten. 

• Alm für die Landwirtschaft nutzen und als Erholungsraum bewahren. 

• Die noch existierende Natur an der Rienz bewahren. 

 

3. Bürgernähe leben 

• Bürgerversammlungen beibehalten und Projekte frühzeitig präsentieren.  

• Transparenz bieten und Mitgestaltung ermöglichen.  

• Einblick in die Finanzierung von Projekten gewähren.  

• Lokale Bedürfnisse weiterhin den Landespolitikern aufzeigen. 

 

4. Unterstützung von Handwerk, Tourismus und Landwirtschaft 

• Raum für Handwerk und Betriebe realisieren. 

• Bedürfnisse der Landwirtschaft unterstützen. 

• Förderung des sanften Tourismus, der im Einklang mit den Interessen der Bevölkerung steht. 

 

5. Mobilität neu denken  

• Bedürfnisse Rodenecks am Verkehrsknotenpunkt Mühlbach aufzeigen und einfordern. 

• Ausbau von Gehwegen und Zufahrten realisieren. 

• Öffentlichen Nahverkehr optimieren. 

• Nachhaltigen Mobilitätslösungen einen Platz einräumen. 



• Bau der Verkehrsbrücke über die Rienz/Stausee vorantreiben. 

• Strategien zur Verkehrsentlastung erarbeiten. 

• Neues Nutzungskonzept am bestehenden Parkplatz in Vill umsetzen. 

 

6. Zukunft gestalten durch Erhalt und Verbesserung 

• Gemeindestrukturen aufwerten und sanieren.  

• Nachhaltige Wartung und Verbesserung von Infrastrukturen.  

• Das bestehende Fernheizwerk für den sicheren Weiterbetrieb optimieren. 

• Hackschnitzel weiterhin von lokalen Bauern beziehen. 

 

7. Nachhaltige Dorfentwicklung sichern 

• Schaffung von Naherholungsbereichen, auch in den Fraktionen. 

• Nutzung nachhaltiger Energiequellen vorantreiben. 

• Wohnraum bereitstellen. 

 

Der Bürgermeister  

Achmüller Helmut 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*  Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die männliche Form gewählt, alle Angaben beziehen 

sich auf die Angehörige beider Geschlechter.  
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